Muster-Betriebsvereinbarung: Inklusionsvereinbarung 
Personalrat und SBV
An den Dienstherrn 
Dienstvereinbarung Inklusion 
Sehr geehrte Frau …, / Sehr geehrter Herr …, 
nach § 166 Sozialgesetzbuch IX  ist eine Inklusionsvereinbarung mit uns als Personalrat und der SBV der Dienststelle zu schließen; gern möchten wir diese mit Ihnen als Geschäftsführer gemeinsam realisieren. In dieser Dienstvereinbarung sind Regelungen im Zusammenhang mit der Eingliederung von Arbeitnehmern unter anderem zur Personalplanung, Arbeitsplatzgestaltung, Organisation der Arbeit und Arbeitszeit sowie Regelungen über die Umsetzung von Inklusionsmaßnahmen zu beschließen. Spezifische Belange von Schutzbedürftigen wie schwerbehinderten Frauen und Minderjährigen in Ausbildung mit einer Behinderung sind dabei besonders zu beachten. 
Es entspricht dem Interesse unserer Dienststelle, für eine entsprechende Vereinbarung die Voraussetzungen zu schaffen und die jeweils entsprechende Ausgestaltung von Arbeitsbedingungen vorzusehen, um unseren Beschäftigten mit Behinderungen die Eingliederung nach SGB IX zu ermöglichen bzw. zu erleichtern. 
Wir als Personalrat in unserer Dienststelle unterstützen die Initiative der SBV nachdrücklich. Eine gute Inklusionsvereinbarung schafft für alle Beteiligten nur Vorteile. Die Planung und Realisierung einer Inklusionsvereinbarung sollte den Sachverstand von Personalrat und SBV einschließen, um die Aufgaben nicht nur allein auf die Geschäftsführung und Personalabteilung abzuladen. Bitte teilen Sie mir mit, wann Sie für ein erstes Gespräch für diese Vereinbarung zur Verfügung stehen können – wir blockieren diesen Termin gerne. 
Mit freundlichen Grüßen 
Vorsitzender SBV, Vorsitzender Personalrat
